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Wenn der Magen streikt | Was kann die Bioresonanztherapie leisten?

10 DINGE, die wir von unseren Hunden lernen können | Diagnose: GRAUER STAR. Was nun?

RECHT Müssen 
Jogger Hunden 

ausweichen?
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DIE 5 WICHTIGSTEN 
BENIMMREGELN 
IM RESTAURANT
Golden retriever 
CHARMANT, 
CHARISMATISCH, 
CHARAKTERVOLL
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DIE 5 HUNDE-CHARAKTERTYPEN 
Welcher davon ist meiner?

Wie SCHLAU ist Ihr Hund?
MIT TEST FÜR ZUHAUSE

HundeWelt

DIE EUGENISCHE KUR

STÄRKE – ein 
Leben lang!
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Alles begann nach dem Schüleraustausch in England, 
bei dem ich mit zwei Hunden zusammengelebt habe. 
Da war für mich klar, dass ich auch einen Hund ha-

ben wollte. Nach vielen Büchern und unzähligen Diskus-
sionen hatte ich auch von meinen Eltern grünes Licht für 
meinen eigenen Hund bekommen. Eigentlich war ein Stra-
ßenhund nicht geplant, lieber ein Welpe vom Züchter, da 
hätte ich nicht das Problem, dass der Hund schon schlechte 
Erfahrungen gemacht hat. Dann sollte es kein Welpe mehr 
sein. Ein erwachsener Hund ist für mich als Anfänger viel-
leicht doch geeigneter. Schlussendlich kam alles doch ganz 
anders. Es wurde dann doch ein Junghund vom Tierschutz. 
Eine kleine Hündin, bei der ich sofort wusste, dass das mein 
Seelenhund war.

THERORIE UND PRAXIS
Nachdem Nala dann eingezogen war, wurde mir doch sehr 
schnell klar, wie schwierig und anstrengend so ein Welpe 
beziehungsweise Junghund sein kann. In der Theorie war 
ich fit, aber all das Wissen in die Praxis umzusetzen, stellte 
sich als unheimlich kompliziert heraus. Wochenlang war ich 
kurz vorm Verzweifeln.  Nala  hatte nur Angst. Angst vor 
Menschen, Angst vor Hunden, Angst vor allem und jedem. 
Spazieren gehen war kaum möglich, da Nala das Haus par-
tout nicht verlassen wollte. Nach einem guten halben Jahr 
wurde mir immer bewusster, dass es so nicht weitergehen 
konnte. Nach langem Recherchieren habe ich begonnen, 
mit  Nala  Tricks zu üben.  Nala  lernte schnell und gerne 
und nach ein paar Wochen beherrschte sie dutzende Kom-
mandos. Durch das tägliche, gemeinsame Training baute 
sich allmählich eine innige Bindung auf. Langsam wuchs 
Nalas Selbstbewusstsein und ihre Ängste bekam ich in den 
Griff.  Im Herbst konnte sie knapp 100 Tricks. Besonders 
das Skateboardfahren erlangte große Beliebtheit, und im 
Oktober bewarb ich mich mit Nala für das „Das tollste Tier 
im Revier“, eine TV-Sendung im WDR.

Im Oktober 2014 zog die kleine Mischlingshündin Nala 
aus Rumänien ein. Zu einer 15-jährigen Schülerin, 

deren größter Traum immer ein eigener Hund war. 

begeisterte ein Millionenpublikum

Fo
to

s:
 P

riv
at

 /
  K

at
ha

rin
a 

Bi
tti

eh
n,

 Il
lu

st
ra

tio
n:

 p
ia

sk
un

_/
Fo

to
lia

.c
om

DAS FERNSEHEN STEHT VOR DER TÜR
Wenige Tage später stand ein Fernsehteam vor unserer Tür 
und wir drehten einen fantastischen Beitrag. Nala lief zur 
Bestform auf und begeisterte neben dem Kamerateam auch 
viele Schaulustige. Am 9. Oktober wurde der Beitrag ausge-
strahlt – an dem Tag war Nala genau ein Jahr bei mir. Der 
Beitrag wurde ein Riesenerfolg und Nala wurde als Skate-
board fahrender Hund auf der Straße erkannt. Ich war un-
glaublich stolz auf meine Nala und ihre Entwicklung. Stolz, 
wie sehr wir als Team zusammengewachsen sind. Im Win-
ter kam dann gleich die nächste Drehanfrage. Eine kleine 
Reportage mit Nala und mir. Auch diese Herausforderung, 
sieben Stunden am Stück zu drehen, meisterte  Nala  mit 
Bravour. Wie ein richtiger Profi stand sie vor der Kamera. 
Im Frühjahr wurde Nala sogar in einer Filmhundeagentur 
aufgenommen.
Zuletzt waren wir zu Gast bei der ARD-Liveshow „Immer 
wieder sonntags“. Das ganze Wochenende waren wir im 
Europapark Rust auf dem Gelände der Show. Bei Tempe-
raturen von über 30 Grad lieferte Nala eine unglaubliche 
Leistung ab. Sie begeisterte ein Millionenpublikum.

UNZERTRENNLICHES TEAM
Nala und ich sind ein unzertrennliches Team. Ich kann mir 
ein Leben ohne sie nicht mehr vorstellen. Sie ist meine bes-
te Freundin, und auch wenn ich immer mal wieder kurz 
vorm Verzweifeln bin, wenn sie mich auf der Hundewie-
se ignoriert oder den Besuch an der Haustür fast auffrisst, 
kann ich mich in wirklich wichtigen Situationen immer auf 
sie verlassen. Natürlich liebt sie das Tricksen und macht 
es, weil es ihr Spaß macht zu arbeiten und weil es tolle 
Leckerchen gibt; aber die Fernsehauftritte macht sie für 
mich. Nala zeigt, was auch Straßenhunde alles leisten kön-
nen. Man darf nur nicht aufgeben. 

Frederike Spyrka, http://trickdognala.jimdo.com

Nala


